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Themenfeld I. »KOMPETENZ«

TF 100 YouTube

Eigene Potenziale
erkennen

Kompetenzentwicklung braucht 
Selbstreflexion  mit den Fragen:

▪ Warum handle ich so, wie ich 
handle?

▪ Stimmen Absicht meiner 
Handlungen mit der erzeugten 
Wirkung überein?

▪ Wenn nicht: Wie reduziere ich 
die Differenz?

Eine regelmäßige Reflexion dieser 
Fragen ist sinnvoll. Zusätzlich wird 
es wertvoll, wenn erkannte Konse-
quenzen auch umgesetzt werden.

Kompetenz
?!

Einführung

▪ Kompetenz

▪ Anleitung KODE®

▪ Gehirn

▪ Muster Stammhirn

▪ Leiter der  Schluss-
folgerung

▪ Projektion & Spiegel

▪ Wertequadrat

▪ Selbstbeobachtung

▪ Reflexionsfragen
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Sehr vereinfacht dargestellte Funktion des Gehirns

TF 111 YouTube

Emotions-
Etage & 
Erinnerungen

Selbstschutz-
Etage

Chef-
Etage

Das Gehirn

Erinnerungen 
& Emotionales
▪ Freude
▪ Angst
▪ Trauer
▪ Wut

Rationales:
▪ Denken
▪ Planen
▪ Entscheiden

Instinktive Reflexe
▪ Unterwerfung
▪ Aggression
▪ Flucht  

Stammhirn
»Reptilienhirn«

Limbisches
System

Großhirn

Stress blockiert den Zugang 
zur Chef-Etage.

Was stressig wirkt, ist subjektiv.

Das Personal wandert ins Erd-
geschoss und folgt einem der 

instinktiven Stammhirn-Reflexe.

Stress führt zur „Mobilmachung“:

Ein gehirnumfassendes Netzwerk:

Die Spiegelneuronen

▪ steuern das menschliche Miteinander

▪ ermöglichen von- und miteinander zu 
Lernen

▪ imitieren Emotionen anderer

▪ erzeugt Mitgefühl und Mitleid

▪ bildet die Voraussetzung für die 
Entwicklung von Empathie
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Aus Reflexen des Stammhirns entwickelte Muster

TF 112 YouTube

Entscheidungs-
findung

wirklich 
wichtig

Furcht vor 

bei Stress

Lösungsidee

Gefühl

Zögernd, 
erst abwägen

Sicherheit
Fakten, Perfektion,

Richtigkeit

Fehlverhalten,
Kontrollverlust,

Orientierungslosigkeit

Rückzug

Intuitiv
gemäß Konsens

Beziehung
Nähe, Verstehen,

gutes Image

Ablehnung, nicht 
angenommen sein, 

Imageverlust

Anpassung

Impulsiv,
zielgerichtet

Autonomie
Macht, Zielerreichung,

Durchsetzung 

Abhängigkeit, 
schwach sein, 

ausgelacht werden

Aggression

Regeln Verhandlung Machteinsatz

Angst Trauer Wut

Grundmuster Stratege Diplomat   Kämpfer
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Leiter der Schlussfolgerungen

TF 113 YouTube

?

6. Handlung

beliebig Durch die 
Stadt gehen

2. Wahrnehmung bestimmte 
Details

Frau Meier schaut 
mich nicht an

3. Sinngebung Schublade
Erfahrung

Tut so, als ob sie 
mich nicht sieht

4. Bewertung Messlatte
eigene Werte

Das ist asoziales 
Verhalten

5. Überzeugung Bestärkung,
Allgemeingültigkeit

Sie ist eine
arrogante Zicke

auf Basis meiner
Überzeugung

Ich werde sie auch 
nicht mehr grüßen

erzeugt ein
Gefühl

Wiederholung erzeugt Muster von
Wahrnehmung, Sinngebung, Bewertung und Handlung

1. Situation

von der
Überzeugung

gesteuert 

YouTube
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So funktionieren Projektionen

TF 114 YouTube

1. DU erinnerst mich an ein Problem, dass ich mit MIR habe

2. Für dieses uralte Problem habe ich bis heute immer noch 
keine gute Lösung gefunden

3. Das macht mir Angst, Trauer, Wut, Frust, … 

4. Das halte ich kaum aus und brauche eine Linderung

5. Deshalb tue ich das, was alle in solch einem Fall tun:

6. Ich übergebe Dir die Schuld für mein Problem

Nutzen

Kosten

Entlastung durch »Auslagerung des Problems«

Entlastung durch Abschieben meiner Verantwortung auf andere

Schwächung durch Verlust der Einflussnahme auf 
mein Denken, Fühlen, Wollen und Handeln

Schwächung der Person, die meine Verantwortung übernimmt, 
weil sie sie niemals wirklich tragen kann

Logik

Individuelle Konsequenz:

Meine Emotionen und Gefühle sind Folge meiner Bewertungen.

Meine Bewertungen sind Folge meiner Erfahrungen.

Für meinen Umgang mit meinen Gefühlen, Bewertungen und 
Erfahrungen bin ausschließlich ich verantwortlich.

Erfordernis, der individuellen Konsequenz gerecht zu werden.

Akzeptanz, dass es die KlientInnen es nicht können /nicht tun.

Die Befähigung anstreben, das sie es trotzdem zu schaffen.

Symbiosen achtsam und respektvoll besprechbar machen.

Professionelle Konsequenz:

Kompetenz
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Reflexionsfragen

TF 115 YouTube

Bekannt
Was davon kenne ich?

Neu
Was davon ist mir neu?

Unerfreulich…
- Widerspruch
- stimme nicht zu
- widerstrebt mir
- ärgert mich

…weil mir  bestimmte Werte wichtig sind: 
- welche?
- was ermöglichen sie mir?
- was verhindern sie?
- wenn ich daran etwas veränderte: Welche Chancen 

und Gefahren bestehen dabei?

Erfreulich…
- passt zu Bekanntem
- stimme zu
- gefällt mir
- freut mich

Leitfaden zum Umgang mit Wertespannungen:
1. Abgelehnte Eigenschaft (Schatten)
2. Ihr guter Kern (Licht)
3. Mein eigener Wert (Licht)
4. Das Risiko meines Wertes (Schatten) 
5. Entwicklungsrichtung

5. Entwicklungs-
Richtung

2. Guter 
Kern

(z.B. Großzügigkeit)

3. Eigener 
Wert

(z.B. Sparsamkeit )

1. Abgelehnte 
Eigenschaft

(z.B. Verschwendung)

4. Eigenes
Risiko

(z.B. Geiz)
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Die Weisheit des Spiegels

TF 116 YouTube

1. Spiegelgesetz:
Das, was mich am anderen stört, ärgert, aufregt, in Wut geraten lässt und 
was ich anders haben will, habe ich selbst in mir: Es erinnert mich an ein 
Problem, das ich mit mir habe und an das ich nicht erinnert werden will.

  

2. Spiegelgesetz
Das, was der andere an mir kritisiert, bekämpft und verändern will und was 
mich verletzt,  betrifft mich: Es erinnert mich auch an ein Problem, das ich 
mit mir habe und an das ich nicht erinnert werden will.

  

3. Spiegelgesetz
Das, was der andere an mir kritisiert und mir vorwirft, anders haben will 
oder bekämpft, mich aber nicht berührt, ist sein eigenes Bild, das er auf 
mich projiziert: Ich erinnere ihn an ein Problem, das er mit sich hat.

  

4. Spiegelgesetz
Das, was mir am anderen gefällt, was ich an ihm liebe, bin ich selbst, habe ich 
selbst in mir und liebe es im anderen. Ich erkenne mich selbst im anderen –
wir sind in diesen Punkten eins: Wir erinnern uns an etwas sehr Positives.
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Selbstbeobachtung: den eigenen Eisberg erkunden

TF 117 YouTube

− Worüber habe ich mich geärgert?

− Wann habe ich es bemerkt?

− Was hätte ich am liebsten getan?

− Wie habe ich tatsächlich reagiert?

− Zu welchem Zeitpunkt habe ich reagiert?

− Bei welcher Situation habe ich reagiert?

− Was haben meine vielen inneren Stimmen gesagt?

− Woher kenne ich diesen Ärger?

A) Reflexionsfragen B) Umgang mit den Antworten

Aufmerksam

Nimm Deinen Ärger wahr, wo und wann immer er 
entsteht. Spüre, wie Dein Körper reagiert.

Akzeptierend

Sage zu Deinem Ärger »Hallo, da bist Du ja wieder«, 
heiße Ihn als ein Bestandteil von Dir willkommen.

Absichtslos

Lasse alles so, wie es ist, ohne es verändern zu wollen: 
»Nichts weg haben wollen und nichts her haben wollen«.

C) Packungsbeilage zu den Nebenwirkungen

− Verlust der Fähigkeit zur unbewussten Projektion
− Gewinn an Souveränität und Gelassenheit

Kompetenz
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KODE Kompetenz-Diagnostik und -Entwicklung

TF 118 YouTube

Überprüfungsmöglichkeit durch Reflexionsschleifen:

▪ Eine Differenz zwischen Absicht und Wirkung ist normal.

▪ Kompetenzen ermöglichen eine Reduzierung dieser Differenz.

▪ Diese Differenz kann durch befähigende Lernprozesse gezielt 
verändert werden (Entwicklung der Fähigkeit). 

▪ Bedingung: Bereitschaft die eigene Komfortzone zu verlassen, 
erfordert intrinsische Motivation  (frei von Belohnung oder 
Bestrafung Dritter) 

4. Wirkung
Handlungs-Resultat

3. Handlung
Handlungs-Vollzug

1. Ideal
Handlungs-Ideal

2. Absicht
Handlungs-Erwartung

Stärken-Schwächen-Paradox nach Erich Fromm

Schwächen sind fehldosierte Stärken zu wenig  günstig zu vielKompetenzen

▪ ermöglichen sicheres Handeln in 
unsicheren Situationen

▪ zeigen sich in Handlungen und sind 
durch Beobachtung feststellbar

▪ erfordern Fähigkeit und Bereitschaft

▪ Situation und Aufgabe erfordern 
unterschiedliche Ausprägungen

▪ Die  Ausprägung  von Kompetenz 
verändert sich unter emotionaler 
Belastung

▪ Was belastend wirkt,  hängt ab von 
der jeweiligen Situation, Wissen,  
Erfahrung, Wille und Werte

nach John Erpenbeck und Volker Heyse

Was ist mir wirklich 
wichtig?

z.B. „Harmonie“

Was will 
ich erreichen?

„Streitfreiheit“

Was tue ich 
dafür?

„Ärger schlucken“

Was habe ich damit 
erreicht?

„noch mehr Ärger“
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Die vier Basis-Kompetenzen P A F S

Sozial-kommunikative Kompetenz Fach- und Methodenkompetenz

Personale Kompetenz Aktivitäts- und Handlungskompetenz

Ethik, Einstellung, Menschenbild, kluger und kritischer 
Umgang mit sich selbst, Reflexion

Engagement, Initiative, Dynamik, Entscheidungsfreude,
kreative Unruhe, Neugier, Beharrungsenergien stören 

Umgang mit Kontrolle, Kritik, Konflikte, 
Team- und Einzelgespräche

inhaltliche Methoden, steuernde Methoden,
Wissen, Können und Erfahrung

Stärke
Idealorientiert
hilfsbereit
loyal

Übertreibung
Idealistisch
aufreibend
enttäuscht

Stärke
aktiv handelnd
initiativenreich
ergebnisorientiert

Übertreibung
Aktivistisch
starrsinnig

empathiefrei

Stärke
fachlich perfekt
analytisch
vernünftig

Übertreibung
Perfektionistisch

übervorsichtig
emotionslos

Stärke
Konsensbereit
kommunikativ
teamorientiert

Übertreibung
Kompromisslerisch

oberflächlich
ziellos

TF 119 YouTube
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https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://youtu.be/H6b33ZYZwHI

